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See the notice on TED website

439165-2025 - Wettbewerb
Deutschland – IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung – 
Gigabitausbau in der Gemeinde Nottuln
OJ S 127/2025 07/07/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gigabitausbau in der Gemeinde Nottuln
E-Mail: driever@nottuln.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Gigabitausbau in der Gemeinde Nottuln
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errichtung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Gebieten" in 
der Gemeinde Nottuln. Das zu errichtende gigabitfähige Hochleistungsnetz muss eine 
Versorgung der im Ausbaugebiet ausgewiesenen Adressen mit einer Bandbreite von 
mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Mindestbandbreite) gewährleisten. Die Mindestbandbreite 
ist erreicht, wenn sie im Abschlusspunkt der Linientechnik im Gebäude bereitgestellt wird. Das 
durchgeführte Markterkundungsverfahren bestätigte, dass die Errichtung und der Betrieb 
eines solchen gigabitfähigen Hochleistungsnetzes im Ausbaugebiet nicht eigenwirtschaftlich 
abbildbar sind. Aus diesem Grund ist der Konzessionsgeber bereit, dem privaten 
Telekommunikationsunternehmen einen einmaligen, nicht rückzahlbaren Investitionszuschuss 
zur Deckung seiner Wirtschaftlichkeitslücke zur Verfügung zu stellen (sog. 
"Wirtschaftlichkeitslückenmodell"). Der Konzessionsgeber hat dazu im Rahmen des 
Förderprogramms des Bundes "Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland - Gigabit-Richtlinie 2.0" einen 
Förderantrag gestellt und Fördermittel in vorläufiger Höhe bewilligt bekommen.
Kennung des Verfahrens: fdf5cacc-915c-4b98-a2af-31a967262433
Interne Kennung: 2025-07_Nottuln
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: In dem vorliegenden einstufigen Verhandlungsverfahren 
haben die Bieter im Rahmen ihrer einzureichenden Angebote auch ihre Eignung 
nachzuweisen, indem sie die zur Verfügung gestellten Formblätter vollständig ausfüllen und 
die abverlangten Dokumente mitliefern. Unter den geeigneten Bietern, die ein Angebot 
abgegeben haben, wird der zukünftige Auftragnehmer ausgewählt. Diese Auswahl erfolgt als 
dynamischer Prozess im Rahmen von zu führenden Verhandlungen.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/439165-2025
mailto:driever@nottuln.de
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Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 32412000 Kommunikationsnetz, 32571000 
Kommunikationsinfrastruktur, 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Nottuln
Postleitzahl: 48301
Land, Gliederung (NUTS): Coesfeld (DEA35)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y9W53F4 Der Konzessionsgeber 
führt ein öffentliches, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren unter 
Beachtung der haushaltsrechtlichen Bestimmungen sowie der Vergabegrundsätze in 
Anlehnung an ein öffentliches einstufiges Verhandlungsverfahren nach §§ 12 Abs. 2 
KonzVgV, 17 VgV ohne Teilnahmewettbewerb durch. Da es die entsprechende 
Vergabeordnung auf dem Vergabeportal nicht gibt, wurde hilfsweise nach der VgV 
ausgeschrieben.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Gigabitausbau in der Gemeinde Nottuln
Beschreibung: Der Beschaffungsgegenstand betrifft die Vergabe einer 
Dienstleistungskonzession (§ 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, §§ 1 ff. KonzVgV), bei der der 
Schwerpunkt der Beschaffung auf dem Betrieb eines Gigabit-Breitbandnetzes und dem 
Angebot breitbandiger Telekommunikationsdienste liegt. Die Dienstleistungskonzession hat 
den Zweck, die Bereitstellung und den Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes 
sowie die Bereitstellung von öffentlichen Kommunikationsnetzen im Ausbaugebiet zu 
ermöglichen. In diesem Zusammenhang wird auf den Ausnahmetatbestand in § 149 Nr. 8 
GWB hingewiesen. Im Einklang mit der ständigen Rechtsprechung (vgl. OLG Dresden, 
Beschluss vom 21.08.2019 - Verg 5/19; VK Sachsen, Beschluss vom 17.07.2019 - 1/SVK/017-
19; VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 - 3 VK 9/18) finden danach die 
Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB auf die Bereitstellung einer 
Investitionsbeihilfe im Rahmen des Wirtschaftlichkeitslückenmodells keine Anwendung. Die 
Bieter haben daher keinen Anspruch auf Durchführung eines förmlichen Vergabeverfahrens. 
Der Konzessionsgeber führt jedoch ein öffentliches, transparentes und diskriminierungsfreies 
Auswahlverfahren unter Beachtung der haushaltsrechtlichen Bestimmungen sowie der 
Vergabegrundsätze in Anlehnung an ein einstufiges Verhandlungsverfahren nach §§ 12 Abs. 
2 KonzVgV, 17 VgV durch. Da es eine entsprechende Verfahrensart auf dem Vergabeportal 
nicht gibt, wurde hilfsweise als Vergabeart eine offene Ausschreibung gewählt. Es wird aber 
ein Verhandlungsverfahren durchgeführt.
Interne Kennung: 2025-07_Nottuln
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 32412000 Kommunikationsnetz, 32571000 
Kommunikationsinfrastruktur, 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Nottuln
Postleitzahl: 48301
Land, Gliederung (NUTS): Coesfeld (DEA35)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 84 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der beruflichen Befähigung hat der 
Bieter unter Verwendung und Ergänzung des Formblatts Eigenerklärung zur Eignung 
(Formblatt: E.1) folgende Angaben und Eigenerklärungen abzugeben: - Firmenprofil des 
Bieters unter Angabe des Gründungsjahres, der Gesellschaftsform sowie der Anzahl 
sozialversicherungspflichtiger Arbeitnehmer; - Auszug aus dem Berufs- oder Handelsregister; 
- Sofern vorhanden: Angabe der Umsatzsteuer-Identifikationsnummer

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit hat der Bieter unter Verwendung des Formblatts Eigenerklärung zur 
Eignung (Formblatt: E.1) folgende Eigenerklärungen abzugeben: - Eigenerklärung des Bieters 
über den Gesamtumsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren; - Eigenerklärung (durch entsprechende Angabe in dem Formblatt E.1) über 
das Bestehen einer Betriebshaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren marktüblichen 
Versicherung bzw. den Abschluss dieser vor Zuschlagserteilung mit einer 
Mindestdeckungshöhe über EUR 1 Mio. für Personenschäden und über EUR 3 Mio. für 
Sachschäden, die als Jahresversicherung geführt und über die gesamte Laufzeit des 
Vertrages aufrechterhalten wird. Die vorbezeichnete Betriebshaftpflichtversicherung ist bei 
einem in einem Mitgliedstadt der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen Ver-sicherungsunternehmen zu führen. Die 
Deckung muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Die 
Deckungssummen müssen je Versicherungsfall zur Verfügung stehen, wobei die 
Gesamtleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres 
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maximal auf das Doppelte der Deckungssumme begrenzt sein darf (sogenannte 2-fache 
Maximierung). Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckung (also ohne Unterscheidung 
nach Sach- und Personenschäden) ist eine Erklärung des Versicherungsunternehmens 
erforderlich, dass beide Schadenskatego-rien im Auftragsfall parallel zueinander mit den 
geforderten Deckungssummen abgesichert sind. Der Bieter hat mit seinem Angebot die 
"Eigenerklärung Bieterinformationen" (Formblatt: E.6 ) ausgefüllt einzureichen. Anzugeben ist 
dort die nationale Wirtschafts-Identifikationsnummer, die Größe des Wirtschaftsteilnehmers 
sowie die Nationalität des Eigentümers.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der technischen Befähigung des 
Wirtschaftsteilnehmers hat der Bieter unter Verwendung des Formblatts Eigenerklärung zur 
Eignung (Formblatt: E.1) folgende Angaben abzugeben: - Meldebestätigung nach § 5 
Telekommunikationsgesetz (TKG) bzw. § 6 TKG a.F; - Benennung von mindestens drei 
Referenzen aus den vergangenen fünf Jahren über die Errichtung und den Betrieb einer 
gigabitfähigen Netzinfrastruktur sowie dem Anbieten von NGA-Diensten gegenüber Endkunden

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen hat der Bieter unter Verwendung des Formblatts Eigenerklärung zur 
Eignung (Formblatt: E.1) sowie Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU (Formblatt: E.2) folgende 
Eigenerklärungen abzugeben: - Eigenerklärung des Bieters, dass keine der in §§ 123, 124 des 
Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) gennannten Ausschlussgründe 
vorliegen; - Eigenerklärung des Bieters darüber, dass die Firma die Bestimmungen des 
Arbeitnehmer-Entsendegesetzes (AentG), des Aufenthaltsgesetzes (AufenthG), des 
Mindestlohngesetzes (MiLoG) und des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes (SchwarzArbG) 
einhält und im Auftragsfall einhalten wird. - Eigenerklärung des Bieters, dass die Firma nicht 
zu den in der Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU (Formblatt: E.2) genannten Unternehmen 
gehört, die einen Bezug zu Russland i.S.d. Vorschrift aufweisen und die am Auftrag als 
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang 
mit der Erbringung des Eignungsnach-weises in Anspruch genommen werden, beteiligten 
Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, ebenfalls nicht zu dem in der 
Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu Russland gehören sowie während 
der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch 
genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 10 % des 
Auftragswerts entfällt.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke
Beschreibung: Für die Bewertung maßgeblich ist jeweils die Wirtschaftlichkeitslücke, welche 
der Bieter in der Anlage Berechnung der Wirtschaftlichkeitslücke (Formblatt: F.2) angegeben 
hat. Das Angebot mit der geringsten Wirtschaftlichkeitslücke (nachfolgend "das Bestangebot") 
erhält die volle Punktzahl (65). Zu den verbleibenden Angeboten wird die rechnerische 
Differenz in Prozent - bezogen auf die Wirtschaftlichkeitslücke - zum Bestangebot ermittelt. 
Ergibt sich ein Wert von z.B. 10 %, dann erhält dieses Angebot 10 % und damit 6,5 Punkte 
weniger in der Bewertung.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 65
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zeitplan
Beschreibung: Für die Bewertung maßgeblich ist der Zeitbedarf in Kalenderwochen, welchen 
der Bieter in dem Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die 
Punkteberechnung erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter 
mit den wenigsten Kalenderwochen die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im 
Verhältnis hierzu eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Endkundenpreis 1
Beschreibung: Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in 
dem Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die 
Punkteberechnung erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter 
mit dem geringsten Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im 
Verhältnis hierzu eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Endkundenpreis 2
Beschreibung: Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in 
dem Formblatt An-schreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die 
Punkteberechnung erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter 
mit dem geringsten Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im 
Verhältnis hierzu eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden
Beschreibung: Für die Bewertung maßgeblich ist die Qualität des Konzeptes. Das Konzept ist 
auf fünf Seiten zu begrenzen. Die Qualität des Konzeptes bemisst sich danach, ob und in 
welchem Umfang auf Grundlage der Ausführungen mit einer Erfüllung der genannten Ziele - 
schnelle und kostengünstige Errichtung eines flächendeckenden NGA-Netzes - zu rechnen ist.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/08/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9W53F4
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9W53F4

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9W53F4/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9W53F4/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9W53F4
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5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9W53F4
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/08/2025 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Eine Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen 
ist nicht ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unter "Rechtsbehelfsverfahren / 
Nachprüfungsverfahren" wurde die Vergabekammer Westfalen als Überprüfungsstelle 
benannt, welche grundsätzlich jedoch nicht zuständig ist. In Anwendung der ständigen 
Rechtsprechung (vgl. OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 - Verg 5/19; VK Sachsen, 
Beschluss vom 17.07.2019 - 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 
13.12.2018 - 3 VK 9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB 
auf das gegenständliche Auswahlverfahren keine Anwendung. Die Vergabekammern sind 
daher nicht für die Nachprüfung etwaiger Verfahrensverstöße zuständig. Es bleibt den Bietern 
unbenommen, die Frage nach der Nichtanwendbarkeit des Kartellvergaberechts sowie der 
Nichtzuständigkeit der Nachprüfungsinstanzen von der örtlich zuständigen Vergabekammer 
erneut überprüfen zu lassen. Es wird darauf hingewiesen, dass ein dennoch eingeleitetes 
Verfahren vor der Vergabekammer für die unterliegende Partei kostenpflichtig ist.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: MICUS 
Strategieberatung GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gigabitausbau in der Gemeinde Nottuln

8. Organisationen

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9W53F4
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8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gigabitausbau in der Gemeinde Nottuln
Registrierungsnummer: t:02502942347
Stadt: Nottuln
Postleitzahl: 48301
Land, Gliederung (NUTS): Coesfeld (DEA35)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Fachbereich: Wirtschaft, Kultur, Marketing
E-Mail: driever@nottuln.de
Telefon: +492502942347
Internetadresse: https://www.nottuln.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: MICUS Strategieberatung GmbH
Registrierungsnummer: t:021149769118
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40211
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@micus-duesseldorf.de
Telefon: +49 21149769118
Internetadresse: https://www.micus.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: t:02514112735
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48128
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +492514112735
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 

mailto:driever@nottuln.de
https://www.nottuln.de/
mailto:vergabe@micus-duesseldorf.de
https://www.micus.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: c8b6301a-c89a-4de5-9f28-e437aaf4cd70  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 04/07/2025 10:17:35 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 439165-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 127/2025
Datum der Veröffentlichung: 07/07/2025
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